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Erkenntnisse.
Das k. k. Landes, als Prcßglriclit in Trieft hat

mit dem Nrlhcile uom 6. Feliruar d. I , . Z. l13j1050
und im Veruflmgswcge daö l. k. ObcrlandcS^cricht
<n Trieft, mit dem Erkenntnisse uom 2^. März d. I , ,
Z. 859 das Verbot dcr weiteren Vcrl)rcilu>ig der
Vinmmerll 297 und 298 vom Jäher 1^64 uud der
Nllmmer 1, 2, 3 nnd 4 uom Jahre 1865 der in
Trieft erscheinenden Zeilschrift: «ll 'i>m>w- wegen
Uelicrtlclnna. drr §§ 302. 303, 488 uud 491 S t . G.
auSgrspochen.

Das k. k. L.mdcs. als Preßgcricht in Venedig
hat mit dem Urtheile vom 5. April d, I . , Z, 5886
lind 5887 zu Recht erkaiml, daß der Iich'all dcr Nr.
30 dcr in Mailand erscheinenden Zeilschrif:: „l.'I5in-
z)«li» I'illN!<>.^<'" das Verbrechen dcr Velcidignng
eines Mitgliedes des l. Hanfes § 64 St. G. nno
der Inhalt dcr Nr. 37 der in Turin erscheinenden
Zeitschrift: «ll liuun u»wn>, ^ioriilll« p^r lulli i ^u^li"
vom 26, März l'. I . das Verbrechen der Slöruns>
dcr öffcntllchcn 3inhe nach § 65 lü. u. S t . G-
l'cgrnndc.

Hicmit wurde daö Vorbot der weücvcn Vcrdvci'
tunl) dieser Zcitnna.ö»limmern vcrbnnocn.

Mit dem Erkenntnisse des Llmbcrger k. k. Lan.
dtSgevichlts in Strafscichen vom 18 April 1865,
Z. 5099. wurde dos Vcrbol der weiteren Verbreitung
der nnchbexannten Drl,ckschriften an<<gespi!?chen:

1. ,5l<'^ Kul(,i;,!!)i>ll<'»^)l, /, X>>,>cjc!!!, >Vllxl^-
Ilnvem l.'xlill0,^kill>," Verfaßt von Iol>. IanowSki.
Paris 1865, wegcn des dnrch dcren Iohalt be^rni"
detcn Verbrechens des HochucrrathcS.

2. Des in Hwidlikon bei Zürich im l. I , auf-
gelegten, ^on dem lmvlN'/^I>vo inmkovvl» l„lo<!/.i< i i^
l'ol^ki«^ i» Paris herausgegebenen Sanimclwerles
,,l'i»»n) «!uul-mvl,>«. wegen d,s dcrin enihciltcnen
Thall'eftaudcs des Verbrechens des Hc>cl!»erratbcs.

3. .,l ' l»l ' l, <!/< l^von:, l»l'^<^ li<»!<^!lnv>l<^^ ^eipzig
bei A. Wienbrack 1865, nicqc» des dadurch bcgrnn»
deten Vergehens des §. 305 St . G.

4. „l)ocunl<>nlu urx<do>v0 clo l l ^ m v or^nni-
/l,o^i ^>!U'li,In6j p0 '̂5<lunn llnrmlmv,^,) >v!l»!sicli
1863--1864«, Paris bei Nenou nnd Manldc 1864.
wegen des dadurch begründeten Vergebens des H
305 St. G.

xv»>!i!<^<»". Paris 1864, wegei, des t>arin rnlhaltlnen
Verbrechens dcr Slörnna, der öffentlichen Nnbc nach
^. 66 St . G, und des Vergehens nach §. 305 S t G.

6. «^x^miw i<onnr«!ii" von Micczyslaw Dzilowski
Vendlilon 1865. wcgeu dcs dadurch begründeten
Vergehens deS §. 305 St . G.

Ausschließende Privilegien'.
Das Minifterinm fnr Handel und Vollswirlh<

schaft hat nachftchende Privilegien ertheilt:
Am 24. Mä>z 1865.

1, Dcm Nödl und Klamer, Weberwaarenfabri«
kanltl!, Veide in Wien. Mariahüf, Linicugassc Nr. 6,
alif die Erfindung eines elgcnll'iiml'chcn Doppelgc.
webcs fnr die Dancr Eines Jahres.

2, Ncm Joseph Slefsky, absol '̂irtcn Obtrreal-
schnler zn Stocker«n 134, anf die Erfindung und
Velbcssernng gewebte Visit» und andere Karlen cms
Seide und Wolle zu erzeugen, für die Dauer Eines
Jahres.

3, Dem Joseph Menzel in Wien, Wicdcn, Wien.
ftraße Nr. 10. anf die Eifindnng einer Vorrichtuug
an der Lolomotiue znr Verhinderung von Entglci-
snngen. für rie Dauer Eiues Jahres,

4. Dem Johann Peyer, Maschinenschlosser in
Hcrnals bei Wien. Hauptstraße Nr. 434, auf dle
Erfindung einer eigenthümlichen Vorrlchmng zum
Schlies-en vou Thüren. Fenstern u. dgl., snr t»le
Dauer Eines Jahres. . , , ' . . . . , „

5. Dem Thomas Stregzck, Honseigenthumer zu
Ottalring bei Wi,n Nr. 18. anf eine Erfindung und
Verbesserung in der Photolilhographie und Photome«
tallographic, für die Dauer EineS Iahree.

Ain 25. März 1865.
6. Dem Ernst Grober, Schlosserineister ,n Wien,

Landstraße, Erdbergcrftraße Nr. 27, anf die E'ftndung
eineö Heizofens zur Ersparung von Vrennmaterlal, fnr
die Dauer Eines Jahres

7. Dcm Francois E.rard zn Anina im Vanate
anf eine Pcrbtsscrnug der Methode Nöhren, K»gel>,
n. dgl. für den Mctallguß umzuformen, für die Dauer
Eines Jahres.

Am 28. März 1865.
8 Dcm Oswald Prodnigg. Oekonomiedeamler

zn Nalschach in Kraiu, auf die Erfindung einer Sae>
Maschine znr brcilwürfigen Saat. so wie zur Slusen«
und Reihensaat, für die Dauer EineS I^hreS.

Die Primlegiumsdeschselbnngen, deren Geheim«
Haltung a.igesucht winds, befinden sich im r. k. P r l .
vlleaicN'Alchiue, und jcue zn 4. 6, 7 und 8. deren
Geheimhaltung nicht angesucht wnrdl, befindet sich
im k, k. Pl'ivilcgium'Archiue zn Jedermanns Einsicht
in Aufbewahrung,
("-l—l) Nr. Sl̂ H D.

Accord-Ausschreibung.
Für dir AmtLdieuel schaft dcr k. k, ^andcs»

le.qierung und dcr k. k. Polizci^Direftll),» in ̂ ai»
dach werden nachstehend verzeichnctc Amlsdiencr^
klcidcr angeschafft werden:
ti Ucbcrrückc von mohrelMauem Tuche, mit

gelben metallenen ?ldlerknöpfcn,
2 Westen hh^ ddo.
tt Beinklcldcr hh^
2 grüne Zwi.schkittel,
l Klappen.Weste aus hechtgrauem Tuche, mit

gelben metallenen Adlerknöpfen und gelben
Scidcnboitcn b,sctzl, und

l Beinkleid au6 muhrengrauem Tuche mit gel«
ben Seidenboltci, besetzt.

VoiauSmaß und Kostcnü'berschlag könnrn
bei der Hilfsämtcr > Direktion der k. k. Landes-
regierung eingesehen werden.

Liefcrllngslustigc wollen ihre mit Waaren-
mustern belegten Anbole entweder schriftlich
oder mündlich bis Mittwoch den 10. Mai l W 5
um 12 Uhr Mittags bei der Hilfsämter^Direk-
tion der k. k. Landcsregierung einbringen

K. k. i!andcsregierungS-HilfSämter<Direk«
tion Laibach am 4. Ma i l8«5.

(l37__3) Nr. 2 l « prii«.

Konkurs-Kundmachung.
Bei dcm Kreiögerichte zu Neustadt! ist die

Kerkcrmcistelöstelle mit dcm Gehalte jährt. 420 fl.
und im Falle der graduellen Vorrückung mit
3U7 si. 5<» kr. öst. W. in Erledigung gekum»
^ n . — Dic Bewerber um diesen Postcn ha»

l bcn ihre vorschriftsmäßig instruirten Gesuche,
ivorinen sie auch die Kenntniß der slovenischen
Gprachc nachzuweisen haben, und zwar die be«
reits Angestellten im Dienstwege

b l n n e n v i e r W o c h e n
nach dcr dritten Einschaltung deb Edikleö in
die '̂aibacher Zeitung beim gefertigten Präsidio
zu überreichen.

K. k. Kreisgerichts'Präsidium.
Neustadt! am 27. April l»t t5.

(l43-2) Nr. »V2tt.

Kundmachung
Am »3. d. M , Vormittags um »tt Uhr,

wird bei dcm Magistrale die Lizitation sür die
Verpachtung der Stadtreinigung, und zwar
panhicuweise vorgenommen werden.

Pachtlustige werden zu dieser Lizitation mit
dcm 'Anhange eingeladen, dast die bezüglichen
Bcdingungcn in den Amtöstunden hieramtb zur
Einsicht crlii-gcn.

Stadtniagistrat i.'aibach am «. Mai ltt<l5.

^ " ^ ÎI ^ ^ Nr. 2573.

K u »l dmach l, n g.
Gemäß gememdcräthlichen Beschlusses vom Heutigen haben die EraänzunaSwak.

len für d:e Gemeindevertretung der Landeshauptstadt Laibach für das ^abr i^«? i«
nachfolgender Reihenfolge vorgenommen zu werden. " "

I. Der K«5. W a h l k o r p c r wählt 4 Gemeinderäthe am Z5. M a i l ^
.2. Der I » . W a h l k ö r p e r wählt 2 Gemeinderäthe am I« . M a i l ' ^ '
3. Der ». W a h l k ö r p e r wählt 5 Gemeinderäthe am ,8 . M a i l ' ^ '

Der Nachmittag des l5. M a i , dann der Vormittag des , 7 . u n d , ! , Ma i
l. I . sind für die etwa nothwendig werdenden engeren Wahlen bestimmt. " " " '

Diese Wahlen werden an obbestimmten Tagen von !> Uhr Vormittaaö bis ,>
Uhr Mittags und am 15. Ma i auch von 3 - 4 Uhr Nachmittags im Rathbaussaale
stattfinden. " '

Dieß wird den Wahlberechtigten mit dem Beifügen zur vorläufiaen Kenntniß
wer?cn'" ' " ^ l e r l i s t e und der Stimmzettel'in Kürze werden zukom^

Stadtmagistrat Snibach am 27. H z n i l i t t , ;s .


